
Der Beigeordnete für Ord-
nung, Sicherheit, Umwelt und
Bürgerservice der Stadt Cott-
bus, Lothar Nicht, feiert am
Donnerstag seinen 60. Ge-
burtstag. Vor fünf Jahren ver-
liebte sich der gebürtige Rie-
saer in die Stadt Cottbus und
agiert seitdem im Rathaus.

Der Ströbitzer Handwerks-
meister und Geschäftsführer
der KLIN GmbH, Helmut
Ritschl, feierte am Donners-
tag seinen 50. Geburtstag. Der
erfolgreiche Handwerker be-
gann seine Lehrlingsausbil-
dung 1979 bereits im Vorgän-
gerunternehmen (PGH) der
heutigen KLIN GmbH. Nach-
dem er das Sanitär- und Hei-
zungsunternehmen mit Bau-
klempnerei in seiner heutigen
Form 1990 mitbegründete,
übernahm er 1998 die Ge-
schäftsführung. Der Gas-Was-
ser-Installateur-Meister (1991)
und Heizungs- und Lüftungs-
Baumeister (1993) beschäftigt
derzeit fünf Mitarbeiter.

Ein großes Dankeschön sagt
der Cottbuser Fleischermeister
Reinhard Gerber all jenen,
die ihm zu seinem 70. Ge-
burtstag mit Glückwünschen
und Präsenten beschenkten.
Reinhard Gerber war von 1996
bis 2006 Kreishandwerksmei-
ster. Seinen Betrieb in Sandow
hat der Sohn Frank übernom-
men. 
Carl Mischke aus Müschen ist
Karpfenkönig 2012 des Glin-
ziger Angelteiches geworden.
Er zog den größten und
schwersten Karpfen mit 71,5
Zentimetern Länge und 7 020
Gramm Gewicht aus dem rie-
sigen Teich. 51 Angler hatten
an dem Wettbewerb teilge-
nommen. Am heutigen Sonn-
abend beginnt hier ein Nacht -

PERSONEN

angeln um 20.30 Uhr.
Der Drehnower Bürgermeister
Fritz Kschammer will sein
Amt vorzeitig zum Ende des
Monats niederlegen. Zu den
Beweggründen will er sich erst
am Dienstag in der Gemein-
desitzung äußern. Der 72-Jäh-
rige leitet seit 1993 die Ge-
schicke des Ortes. Seine
Amtsperiode endet regulär erst
in zwei Jahren.
Der Vorsitzende des Cottbuser
Bürgervereins Mitte, Gott-
fried Lindner, wird ab 2013

die Funktion als Altstadtma-
nager übernehmen. Er löst da-
mit Manfred Rademacher ab,
der sich zwei Jahre lang um
die Entwicklung der Altstadt
bemühte.
Nach dem Pegasus-Gewinn
der Tanzgruppe des Cottbuser
Piccolo Theaters bei den Schü-
ler-Kleinkunst-Tagen hat das
Theater nun die Chance auf ei-
nen weiteren Preis. Sie sind
für das Stück „und morgen...“
vonJürgen Eickunter Leitung
von Matthias Heine für den
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1. Brandenburgischen Jugend-
kulturpreis nominiert worden,
der am Freitag nach Redakti-
onsschluss in Blossin vergeben
wurde.


